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Mit den Frühlingsschauen 2025 wird die Applikation CowExpo als digitale Alternative zu den  
Punktierkarten und Einschreibelisten zur Verfügung gestellt.

DIGITALES AUSSTELLUNGSMANAGEMENT – TEIL 2

CowExpo –
die Beständeschau wird digital

Abbildung 1:  Pflege der Grundeinstellungen in redonline 

Im Frühjahr starten wiederum die Be-
ständeschauen. Für viele Schauorga-
nisatorinnen und -organisatoren ei-
ner/eines VZG/VZV bedeutet das, die 
Zuchtdaten auf den Punktierkarten auf 
den neusten Stand zu bringen und die 
Kühe in die richtige Alterskategorien 
einzuteilen. Ist alles sorgfältig vorberei-
tet, können die eingestellten Kühe von 
unseren Schauexperten auf dem Schau-
platz punktiert werden. Zu guter Letzt 
werden die Resultate auf die Einschrei-
beliste übertragen, die an swissherd-
book geschickt und von dort einscannt 
wird, damit die Punktierungen in unsere 
Datenbank gelangen.

Alles in allem bedeutet eine Bestän-
deschau neben einem schönen Züch-
teranlass vor allem auch viel Handar-
beit. Um diese viele Handarbeit und die 
Fehlerquellen zu reduzieren, wurde in 
Absprache mit unserer Beständeschau-
kommission die Applikation CowExpo 
entwickelt. 

FÜR SCHAUORGANISATOREN 
Hat sich eine VZG/VZV und deren 
Schauorganisator oder Schauorgani-

satorin in Absprache mit den Experten 
entschieden, auf die Punktierkarten und 
Einschreibelisten in Papierform zu ver-
zichten und CowExpo zu verwenden, 
können Sie sich gerne bei swissherd-
book melden. Unsere Mitarbeitenden 
werden Sie in redonline freischalten, so 
dass Sie dort die Beständeschau vorbe-
reiten können.

Nach dem Login ist im Menü „Ausstel-
lung – Meine Ausstellungen“ die Bestän-
deschau ersichtlich. Mit Klick auf den 
Link gelangt man in die Stammdaten der 
Beständeschau, die von den Schauor-
ganisatoren gepflegt werden können. Es 
gibt 4 Einstellungen, auf die hinzuweisen 
ist:

1.  Typ: Es muss der Typ „Schau“ an-
geben sein.

2.  „Status App“: Wechselt man den 
Status von „Nicht publiziert“ auf 
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Die Daten in der App sind bis zum Schautag top aktuell – Punktierkarten müssen 
keine mehr geschrieben werden. Die Punktierungen sind nach der Beständeschau 
direkt in redonline erfasst.
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Abbildung 2:  Katalognummern nach Ohrmarke erstellen und Tiere kategorisieren

Abbildung 3:  Ansicht CowExpo für Schauexperten

„Publiziert“ wird die Bestände-
schau in der CowExpo-App ersicht-
lich und kann erst dann vom Exper-
ten genutzt werden.

3.  Ausstellungsdatum/Anmeldeschluss: 
Sind die Daten eingepflegt, können 
die Züchterinnen und Züchter ihre 
Kühe selbstständig in redonline an-
melden.

4.  Schauplatz & ausführender Kanton: 
Die VZG-Nummer sowie der aus-
führende Kanton müssen korrekt 
hinterlegt sein.

Im Register „Abteilungen“ sind auto-
matisch alle Alterskategorien hinterlegt: 
8 für Kühe und 6 für Stiere. Die Stieren-
Kategorien können gelöscht werden 
(„Kübel“-Symbol). Die Kategorien wer-
den später verwendet, um die Kühe au-
tomatisch einzuteilen.

Im nächsten Register „Anmeldungen“ 
kann der Schauorganisator/die Schauor-
ganisatorin die Kühe für die Bestände-

schau einschreiben (Klick auf „Tier hin-
zufügen“) beziehungsweise können die 
Züchterinnen und Züchter die Kühe auch 
selbst in redonline anmelden.

Speziell für Beständeschauen (Typ 
„Schau“) gibt es folgende Funktionalitä-
ten:

1.  „Katalognummer nach Ohrmarke 
generieren“: Jedes Tier erhält die 
letzten 4 Ziffern der Ohrmarke als 
Katalognummer. Danach werden 
die Tiere später in der App Cow-
Expo danach sortiert – analog zum 
Einstellen auf dem Schauplatz.

2.  „Tiere kategorisieren“: Die Tiere 
werden automatisch in die entspre-
chende Alterskategorie eingeteilt. 
Die Kategorien sind später auch in 
CowExpo sichtbar.

FÜR SCHAUEXPERTEN 
Sind vom Schauorganisator/von der 
Schauorganisatorin alle Vorbereitun-
gen auf redonline abgeschlossen, kann 
es auf dem Platz losgehen. Besonders 
wichtig ist, dass eine gute Internetver-
bindung auf dem Schauplatz vorhanden 
ist. Der Experte sieht seine freigeschalte-
ten Beständeschauen auf CowExpo und 
kann dort die Punktierungen erfassen.

In CowExpo sind alle Kategorien er-
sichtlich. In den Kategorien sind die ein-
gestellten Kühe aufgeführt. Mit Klick auf 
eine Kuh gelangt man zur Punktierungs-
erfassung. Diese Ansicht entspricht wei-
testgehend der heutigen Punktierungs-
karte. Alle Zuchtdaten werden bis zum 
Tag der Beständeschau automatisch 
aktualisiert.
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Abbildung 4:  Rangieren von Kühen in CowExpo

In Kürze
–  CowExpo ist die digitale Alter-

native zu Punktierungskarten 
und Einschreibelisten.

–  Ab Frühjahr 2025 wird die neue 
Dienstleistung angeboten.

–  Schauorganisatoren können 
sich bei swissherdbook mel-
den. 

Weitere Informationen unter:
www.swissherdbook.ch 
online  CowExpoEXPERTEN UND ORGANISATOREN

Nach dem Erfassen der Punktierun-
gen können auch die Rangierungen auf 
Cow-Expo erfasst werden. Die Kühe, 
die nicht in den Ring kommen, können 
bereits fortlaufend rangiert werden. Zur 
Rangierfunkion gelangt man, in den man 
entweder auf der Kategorie nach links 
wischt oder auf die Tierliste der Katego-
rie geht und dort auf „Rangieren“ klickt. 
In der Rangiermaske können nur so vie-
le Ränge vergeben werden, wie Kühe 
in der jeweiligen Kategorie vorhanden 
sind. Man rangiert indem man zum Bei-
spiel auf den ersten Rang tippt und ei-
nes der Tiere auswählt.

Wenn alle Angaben (Punktierung und 
Rangierungen) gemacht sind, kann die 
Beständeschau abgeschlossen wer-
den. Die Einschreibeliste wird nicht mehr 
benötigt. Alle Daten sind bereits in der 
Datenbank gespeichert. Die Züchterin-
nen und Züchter können die Punktie-

rungen direkt im Anschluss in redon-
line einsehen, ausserdem können die 
Schauorganisator/-innen in redonline 
unter „Ausstellungen-Stammdaten“ das 
Excel „Auswertung Excel Download“ 
beziehen. In diesem Excelfile sind alle 
Punktierungen und Rangierungen abge-
füllt und können dann so von der VZV/
VZG genutzt werden.

„Ab Frühjahr 2025 wird die 
CowExpo-App als neue frei-
willige Dienstleistung für die 
Beständeschauen angeboten.“

ABLAUF DER EINFÜHRUNG
Die Schauexperten werden zusätzlich 
vertieft in die CowExpo-App eingeführt. 
Der Artikel dient der allgemeinen Infor-
mation und Illustration der neuen Ap-
plikation. Auch die Schauorganisatoren 
und -organisatorinnen werden noch-
mals vorgängig kontaktiert.

CowExpo wurde im Herbst 2024 in-
tensiv getestet, unter anderem an der 

SWISSCOW in Riffenmatt. Bis zu den 
Frühjahrsschauen 2025 werden noch 
kleinere Optimierungen vorgenommen. 

Ab Frühjahr 2025 wird die CowExpo-
App als neue freiwillige Dienstleistung für 
die Beständeschauen angeboten, das 
heisst der Frühling ist noch eine Über-
gangsphase und die Einschreibelisten 
und Punktierkarten können weiterhin in 
Papierform verwendet werden. Interes-
sierte Schauorganisator/-innen können 
sich, wie bereits erwähnt bei swissherd-
book melden. 

Thomas Denninger, Christian  
Burkhalter, Sandra Staub-Hofer

A
B

B
IL

D
U

N
G

E
N

: S
W

IS
S

H
E

R
D

B
O

O
K


